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Abb. 31: Stammbaum der möglichen stofflichen Nutzung der Maispflanze

Wie diese Arbeit zeigt, beinhaltet die Maispflanze, insbesondere der Maiskolben, ein enormes Potential, welches die Möglichkeit eröffnet, die Ernterückstände des Mais künftig als billige und wirtschaftliche Rohstoffquelle im industriellen Ausmaß zu nutzen.

Als Vorteil sämtlicher Produkte, welche derzeit intensiv erforscht werden oder bereits auf dem Markt sind, können angeführt werden:

· leichte Verfügbarkeit des Rohstoffes

· leichte Weiterverarbeitung zum Endprodukt

· günstige chemische und physikalische Eigenschaften

· absolute Umweltverträglichkeit bei der Anwendung

· leichte und umweltschonende Entsorgung

In den USA existiert bereits ein funktionierender Markt für verschiedene Produkte aus der Maisplanze, insbesondere das Maiskolbengranulat scheint eine kosten-günstige und technisch ausgereifte Alternative zu anderen handelsüblichen Pro-dukten zu sein. 

Im Gegensatz dazu hat sich in Europa noch kein entsprechender Markt gebildet. Der Grund dafür dürfte in der wesentlich kleiner strukturierten Landwirtschaft liegen. Ein weiter Grund ist in der gut organisierten Holz-, Säge- und Zellstoff-industrie zu suchen, welche enorme Mengen an Rest- bzw. Nebenprodukten pro-duziert, sodass alternative Rohstoffe kaum eine Chance haben.

Die Literatur zeigt jedoch, dass die Maispflanze eine hochwertige Rohstoffquelle darstellt, die derzeit sehr intensiv erforscht wird.

Als Ausgangsprodukt für chemische Stoffe ist sie - qualitativ jedenfalls - mit den derzeit verwendeten Rohstoffen (überwiegend aus Holz produziert) vergleichbar.

Dass die Verwendung der Ernterückstände von Mais auch eine wirtschaftlich sinnvolle Alternative zu herkömmlichen Produkten wird, scheint angesichts der zunehmend knapper werdenden Ressourcen nur eine Frage der Zeit zu sein.

